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KSI Filtertechnik – 
Kontinuität an neuen Ufern 
Die KSI Filtertechnik schreibt ein neues Kapitel ihrer Unternehmensgeschichte. 

Nach 18 Jahren in Niederkrüchten am Niederrhein ist die KSI ins rund 30 Ki-

lometer entfernte Willich umgezogen. „Wir haben uns in Niederkrüchten sehr 

wohl gefühlt“, erläutert KSI-Geschäftsführer Holger Krebs. „Aber am neuen 

Standort haben wir mehr Platz und auch viel mehr Möglichkeiten. Und das gilt 

für alle Geschäftsbereiche. Sowohl die Fertigung und die Logistik als auch die 

Betreuung unserer Partner werden von dem Standortwechsel profitieren.“ 

Im Grunde klingt es paradox. Durch eine tiefgreifende Veränderung, den Um-

zug mit der gesamten Firma, will die KSI Filtertechnik sicherstellen, dass sie 

ihrem wichtigsten Anspruch weiterhin gerecht wird: der Kontinuität. „An un-

serem erfolgreichen Grundsatz ändert sich auch am neuen Standort nichts. 

Wir sind und bleiben Partner des Fachhandels“, sagt Holger Krebs. Natürlich 

würden Endkundenanfragen stets an die Partner weitervermittelt, eine direkte 

Zusammenarbeit gibt es in keinem Fall.

Besonders stolz ist Holger Krebs darauf, dass es sich am neuen Standort kei-

nesfalls um ein Mietverhältnis handelt. „Wir haben die Räumlichkeiten ge-

kauft!“, sagt der Geschäftsführer. Dies sei doch ein tolles Signal, sowohl an 

die eigenen Mitarbeiter als auch an die Partner. „Man sieht: Mit der KSI Filter-

technik geht es weiterhin nach vorne – mit Kontinuität.“
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Räumlich gesehen mag es sich bei rund 30 Kilometern Entfer-

nung noch um einen Katzensprung handeln. Wenn dieser Kat-

zensprung jedoch mit einer ganzen Firma erfolgt, und das im 

laufenden Betrieb, dann kann man sicher von einem logistischen 

Kunststück sprechen. „Wir haben unsere Liefertermine allesamt 

eingehalten“, erklärt Geschäftsführer Holger Krebs.

Insgesamt hat der Übergang von Niederkrüchten nach Willich 

rund sechs Wochen gedauert. Der Großteil der Arbeit jedoch wur-

de an nur zwei verlängerten Wochenenden bewältigt, an denen 

die KSI ihren Partnern nur freitags ausnahmsweise einmal nicht 

zur Verfügung stand. Fünf Sattelschlepper sowie ein Spezial-

Fahrzeug zum Transport der Fertigungsmaschinen pendelten an 

Der Umzug nach Willich
Eine Herausforderung für alle Mitarbeiter

Sehr geehrte KSI-Partner, 

einen Umzug haben auch Sie doch bestimmt schon hinter sich gebracht, ob privat oder be-

ruflich. Was man nicht alles vorbereiten und organisieren muss! Das fängt bei den Umzugs-

kartons an, und hört beim Klingelschild für den neuen Standort und das neue Briefpapier 

noch längst nicht auf.

Dass wir den Übergang von Niederkrüchten nach Willich so gut und schnell geschafft haben, 

ist ein toller Verdienst unserer Mitarbeiter. Ohne unsere gute interne Zusammenarbeit und 

die Vorfreude auf die Möglichkeiten am neuen Standort wäre der Übergang so sicher nicht 

möglich gewesen. Deswegen auch an dieser Stelle noch einmal ein dickes Danke! Und klei-

nere Störungen, wenn beispielsweise der Telefon- und Internetanschluss dann doch nicht 

pünktlich steht, gehören bei Umzügen offenbar einfach dazu, oder? ;-)

Häufig liest man, dass Geschäftspartner und Kunden von einem Umzug gar nichts merken 

sollen. Bei uns ist das jedoch ganz anders: Sie sollen es ja gerade merken, denn darum 

haben wir den Umzug ja gemacht! Wir wollen noch besser werden. Deswegen haben wir 

nun mehr Platz für Fertigung und Lagerhaltung, haben uns personelle Verstärkung ins Boot 

geholt. Damit wir uns alle weiterentwickeln. Wir dürfen alle gespannt sein.

Mit partnerschaftlichen Grüßen vom Siemensring in Willich,

Holger Krebs

Geschäftsführer

diesen beiden Wochenenden zwischen der alten und der neuen 

Heimat hin und her. Rund 4000 (!) Umzugskartons mussten in die-

ser Zeit gepackt, geschleppt, verladen, transportiert, und auch 

wieder ausgepackt werden. Schon vor dem Großumzug sind 30 

LKW-Ladungen nach Willich transportiert worden. Dabei haben 

sich alle 80 Mitarbeiter eingebracht – und da solch ein Umzug 

auch ziemlich anstrengend ist, gab es zu Stärkung 1500 Bröt-

chenhälften und 400 Schnitzel.

Mit 2000 m² Bürofläche und 3000 m² Lager-, Montage- und Ferti-

gungsfläche sind die Räumlichkeiten am neuen Standort am Sie-

mensring 54-56 in Willich deutlich größer. Neu sind das eigene 

Schulungszentrum sowie das Forum, das auch außerhalb von 

Pausen die neue, offene Begegnungsstätte der KSI ist.

Mitarbeiter im Hochregallager Lager-, Montage- und FertigungshalleForum Neues KSI Schulungszentrum



Projekte mit den 
Fachhandelspartnern 
Erfahrungsaustausch führt zu besseren Ergebnissen

Internationale Entwicklung 
KSI-Vertriebsbüro Asian Pacific

Nicht nur am Firmensitz am Niederrhein, sondern auch international hat sich die KSI weiterent-

wickelt und für die Zukunft besser aufgestellt. 

Neben Tochtergesellschaften in Tschechien, England und den Niederlanden sowie den Vertriebs-

büros in China, Indien, Russland und Kenia gibt es seit einigen Monaten ein neues Standbein auf 

dem südostasiatischen Markt. Geführt wird das neue Vertriebsbüro „Asian Pacific“ in Hongkong 

von Patrick Chiu, der zuvor u.a. als Vertriebsleiter bei Atlas Copco gearbeitet hat.

Von Hongkong aus betreut er Kunden in Vietnam, Malaysia, Thailand, Singapur, Kambodscha und 

Indonesien, auf den Philippinen sowie in Australien. Und schon die ersten Monate und erfolg-

reichen Abwicklungen zeigen auch hier: Die Kunden schätzen unsere Qualität „Made in Germany“. 

Denn: Alle Produkte werden im Werk Deutschland gefertigt und dann ausgeliefert.

Gemeinsam mit ihren Partnern aus dem Fachhandel hat die KSI 

Filtertechnik zuletzt neue Beispiele für erfolgreiche Zusam-

menarbeit in Projekten abgeliefert. Durch den permanenten Er-

fahrungsaustausch wurden auch in sensiblen Anwendungsbe-

reichen beste Ergebnisse realisiert.

So wurden beispielsweise für einen Fachhändler, der ein Projekt 

aus der Zementindustrie erfolgreich abgewickelt hat, vier warm-

regenerierte Adsorptionstrockner ATW-V 120 mit kompletter 

Filtrationseinheit und vorheriger Auslegung auf die speziellen 

Erfordernisse angepasst und erfolgreich installiert.

Ebenso verlief auch die Kooperation von Fachhändler und KSI 

für einen Kunden aus der Medizintechnik, der einen komplett 

aus Edelstahl gefertigten warmregenerierten Sondertrockner 

ATW-VG 850 ES geliefert bekam. Dabei handelte es sich um den 

Ausbau einer bestehenden Installation mit drei baugleichen 

Trocknern und einer übergeordneten Steuerung, die bereits vor 

drei Jahren von KSI geliefert und vom Fachhandel in Betrieb ge-

nommen worden war.

Auch im Bereich der Hochdrucktrocknung führte die KSI weitere 

Sonderprojekte erfolgreich durch. So wurde bei einem Kunden 

im europäischen Ausland durch den KSI Fachhändler eine Anla-

ge für die Heliumaufbereitung im Druckbereich von 250 bar mit 

einem weiteren Trockner aufgestockt, nachdem bereits seit 2013 

Helium-Trockner der KSI dort eingesetzt werden.

Aber auch abseits des Projektgeschäfts: Die Auslegung, Pro-

duktion und Lieferung von Hochdruckadsorbern und warmre-

generierten Adsorptionstrocknern – auch mit Dampfwärmetau-

scher – zählt zu den Kernbereichen im Leistungsspektrum der 

KSI Filtertechnik.
KSI Technikchef Markus Peters demonstriert Patrick Chiu den Sondertrockner 
während des internationalen KSI Meetings in Willich.

Patrick Chiu

Montage ATW-V und weiterer Trockner in den alten, beengten Räumlichkeiten



Burhan Sahin
Lager

Vladimir Maier
Konstruktion

Dennis Lesnich 
technischer Vertrieb

Stephanie Blondin 
Empfang

Robert Serdarevic
Montage

Aljoscha Streithoven
Auszubildender

Olga Kniaziewicz
Marketing, Vertrieb

Sie ist zuständig für das Marketing 

der KSI und unterstützt unseren 

Vertriebsinnendienst im Bereich 

Export. In ihrer Freizeit spielt sie in 

einer Band.

Der 29-Jährige gelernte CAD Kon-

strukteur spielt gerne Keyboard. 

Nebenher ist noch Zeit für Joggen 

in der naturschönen Umgebung an 

seinem Wohnort in Kleve.

Das Wort „Langeweile“ ist für 

den 28-Jährigen aus Tönisvorst 

ein Fremdwort. Der Techniker 

verbringt seine Freizeit aktiv beim 

Kitesurfing und Fußball.

Sie kümmert sich seit dem Umzug 

um den Empfang und interne Or-

ganisation. Die gelernte Handels-

fachpackerin verbringt ihre Freizeit 

am liebsten mit ihrer Tochter.

Der 36-Jährige Industriemecha-

niker aus Krefeld verbringt seine 

Freizeit am liebsten mit Freunden. 

Nebenher ist noch Zeit für ein 

wenig Sport.

Dominik Kleinert 
Auszubildender

Er macht eine Ausbildung als Kauf-

mann für Büro-Management. Der 

19-Jährige verbringt seine Freizeit 

meist auf dem Fußballplatz, spielt 

auf gehobenem Niveau.

Seit September macht er eine 

Ausblildung als Fachkraft für 

Lagerlogistik. Der 20-Jährige aus 

Krefeld fährt gerne Ski und nutzt 

seine Freizeit für Reisen.

Er startete im Dezember in unserem 

Lager/Versand. Der 25- Jährige Anla-

genmechaniker aus Krefeld spielt in 

seiner Freizeit ebenfalls Fußball auf 

gehobenem Niveau.

Ausblick 2015
Verehrte Partner,

angesichts der großen, mit rasantem Tempo durchgeführten Veränderungen der vergange-

nen Wochen kommt die Weihnachtszeit den Mitarbeitern der KSI Filtertechnik gerade recht. 

Ein bisschen verschnaufen, innehalten, das Geleistete Revue passieren lassen. Ja, auch ein 

bisschen stolz sein. Mit den lieben Menschen Weihnachten und Silvester feiern. Und Kraft 

schöpfen für die nächsten Schritte, die dann nicht lange auf sich warten lassen.

Die Hannovermesse vom 13. – 17. April wirft schon ihre Schatten voraus, und auch die 

neue Internetpräsenz der KSI Filtertechnik ist bereits in Arbeit. Darüber hinaus dürfen wir 

uns schon jetzt, gemeinsam mit unseren Partnern, auf einige Produktneuheiten für 2015 

freuen. 

Auf ein erfolgreiches Neues!

Holger Krebs und Stefan Devic

Geschäftsleitung

Neue Mitarbeiter – Herzlich Willkommen!
Nicht nur die Quadratmeterzahlen von Büro, Lager und Fertigung sind mit dem Umzug nach Willich gestiegen, sondern auch die 

Zahl der Mitarbeiter ist erneut angewachsen. Neu an Bord der KSI Filtertechnik sind:
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